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Konzernanforderungen
Multinationale Konzerne stellen über die beschriebenen Funktionen hinaus
besondere Anforderungen, da sie

� häufig mit zahlreichen unterschiedlichen Währungen operieren

� ihre Daten wegen des großen Volumens nicht auf einem zentralen
Rechner halten können, sondern gezwungen sind, die Daten zum Teil
weltweit auf mehrere Rechner zu verteilen.

Das SAP-Rechnungswesen bietet grundsätzlich die Möglichkeit, mehrere
Währungen parallel zu buchen und auszuwerten. Auf der Anlagenseite
können Sie in beliebig vielen Bewertungsbereichen beliebig viele unter-
schiedliche Währungen führen. Im Reporting der Investitionsprogramme
plant SAP für ein zukünftige Version des Systems, diese Währungsvielfalt
umfassend zu unterstützen. Sie werden dann Möglichkeiten der Umrech-
nung in Fremdwährungen zum Tagesdatum oder zu einem konzernweit
vereinbarten Umrechnungskurs vorfinden.

Für die Auswertung verteilter Datenbestände stellt SAP Werkzeuge für ALE
(Application Link Enabling) bereit, die Buchungen und Auswertungen für
verteilte Objekte ermöglichen. So wird es in absehbarer Zeit möglich sein, in
einem Bericht Investitionsprogramme auszuwerten, deren Positionen über
mehrere Rechner verteilt sind.
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Abb. 8-1:  Datenfluß bei verteilten Systemen
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Der gesamte Überblick über Ihr Investitionscontrolling bleibt somit auch
dann gewahrt, wenn die Daten, die in Summe das Investitionscontrolling
ausmachen, auf verschiedene Rechner verteilt sind.

Für Auswertungen im Konzern können Sie auch die Vorteile des SAP-
Informationssystems EIS nutzen. SAP wird in einem zukünftigen Release
einen Auswertungsaspekt zur Verfügung stellen, der für die Investitions-
programme unter zahlreichen anderen Kriterien z.B.

� den Buchungskreis,

� den Geschäftsbereich,

� das Profitcenter,

� das Werk,

� die Bilanzposition,

� das Investitionsprogramm mit seinem Genehmigungsjahr,

� die Investitionsprogrammposition

beinhaltet. Diese Kriterien werden auch als Auswertungsmerkmale für die
Investitionsmaßnahmen zur Verfügung stehen. Im Zusammenhang mit
Kennzahlen wie

� Gesamt- und Jahresplanwert und

� Gesamt- und Jahresbudgetwert

für die Investitionsprogramme und zusätzlich

� Plan- und Budgetwerte

� Istwerte und

� Obligowerte

für die Investitionsmaßnahmen erhalten Sie die Möglichkeit, konzernweit
über Investitionsprogramme und zugehörige Maßnahmen in allen relevan-
ten Dimensionen mit allen interessierenden Werten zu berichten. Da die
Berichte auf periodisch verdichteten Daten basieren, können auch umfang-
reiche Datenmengen übersichtlich und in kürzester Zeit ausgewertet
werden.

Die Anforderungen von Konzernen erfüllt das Investitionscontrolling der
SAP durch flexible Währungsbehandlung und ein Berichtswesen, das auch
SAP-externe Datenquellen einbeziehen kann.


